
 

 
 
 

 

  

 
 
 

Görlitz, 20. Oktober 2021 
 
Die Stadtwerke Görlitz nehmen das sechste Energie Effizienz Quartier (EEQ6) in der Altstadt in Betrieb 
 

 
vlnr: Phillip Metz, Objekteigentümer Steinstraße 2-5; Matthias Block, Vorstandsvorsitzender  
SWG AG und Bürgermeister Dr. Michael Wieler stehen vor der neuen Anlage des EEQ6 im Keller 
des ehemaligen Kaufhauses  

 
Eine sichere Wärmeversorgung, die umweltfreundlich ist und aus der Nachbarschaft kommt: Auf diesem 
Weg nimmt die Stadtwerke Görlitz AG heute ihr EEQ6 in der Steinstraße 5 in Görlitz feierlich in Betrieb. 
Bereits seit Ende November 2020 wird von dort aus die effektive Wärmeversorgung mit einem hohen 
Wirkungsgrad geboten. Die Stadtwerke haben dafür im Keller des ehemaligen Kaufhauses eine Anlage mit 
einem Blockheizkraftwerk von 50 Kilowatt elektrische Leistung und zwei Brennwertkessel mit jeweils 610 
Kilowatt aufgebaut. Die Nahwärmeleitungen sind verlegt, so dass die Nahwärme bis auf den Obermarkt 
reicht und es erste private Kunden gibt. Auch das Theater und das Annen-Gymnasium werden demnächst 
angeschlossen. Mit weiteren Kunden sind die Stadtwerke Görlitz AG im Gespräch, berichtet Ronald Engler, 
der zuständige Referent für Anlagentechnik.  
 
Mit dieser Nahwärmeversorgung wurde in der Altstadt von Görlitz der Beginn einer nachhaltigen und 
zukunftssicheren Nahwärmelieferung geschaffen, betonen die Stadtwerke. Bereits seit 2012 verfolgt das 

Sichere und umweltfreundliche Wärme aus der Nachbarschaft 



 

Unternehmen dieses Konzept mit den sogenannten Quartierslösungen, mit denen die Kunden auf kurzen 
Wegen mit Wärme versorgt werden. Dadurch werden Wärmeverluste vermieden und die Versorgung kann 
effizienter betrieben werden. Dies ist umweltschonend und leistet einen deutlichen Beitrag zur CO2-
Einsparung. 
 
Dabei spielt der Energiemix eine maßgebliche Rolle. „Unser Ansatz ist, mit verschiedenen Energien 
regenerativ zu werden und intelligente Netze zu entwickeln“. Die Quartiere sollen weiterentwickelt und 
perspektivisch immer grüner werden. „Eine grüne Wärme, das ist unser Ziel“, sagt Ronald Engler. Ein gutes 
Beispiel ist aktuell das EEQ1+, bei der Waldorfschule in Görlitz, welche mit einer Solarthermieanlage auf 
dem Dach des ehemaligen Güterbahnhofs ausgestattet ist. Somit kann zusätzlich erneuerbare Energie ins 
Netz eingespeist werden.  
 
Ein großer Vorteil ist die unmittelbare Nachbarschaft. Auf sehr kurzem Wege können zahlreiche Kunden 
versorgt werden, wobei eine besonders hohe Wärmedichte erzeugt wird. Lange Versorgungsleitungen 
erübrigen sich, es ist alles sehr kompakt. 
Außerdem: „Wir gewährleisten eine hohe Versorgungssicherheit.“ Die Stadtwerke bieten eine 24-Stunden-
Rufbereitschaft an 365 Tagen im Jahr. 
 
Hinweis auf eine besondere Aktion 
 
Im Zuge der Bauarbeiten für das EEQ6 wurde ein ganz besonderer Fund gemacht - eine historische alte 
Heizung. Dieser historische Heizkörper ist nach seiner Restauration nicht nur ein Hingucker, sondern auch 
ein Unikat. Somit ist der Gussheizkörper kein Industrieprodukt, sondern traditionelle und seltene 
Handarbeit.  

 
Aufgrund hoher Nachfragen möchten die Stadtwerke Görlitz AG im Auftrag des Eigentümers Herr Metz 
dieses besondere Unikat an einen Liebhaber versteigern. Der Gesamt-Erlös der Versteigerung wird direkt 
dem Naturschutz-Tierpark Görlitz e. V. gespendet. Die Aktion läuft bis zum 15.12.2021.  
 
Alle Infos dazu: www.stadtwerke-goerlitz.de/versteigerung 
 
Die Stadtwerke Görlitz AG gehört zur Veolia-Gruppe, die Teil von Veolia Environnement, dem international führenden Unternehmen für 
Umweltdienstleistungen, ist. Durch die Veolia Environnement Lausitz GmbH hält die Veolia an den Stadtwerken in Görlitz 74,9 Prozent der 
Geschäftsanteile. Die Görlitzer Stadtwerke versorgen in der Region rund 60 000 Menschen mit Trinkwasser, Strom, Erdgas und Fernwärme und 
entsorgen deren Abwasser. Darüber hinaus sind sie für die Stadtbeleuchtung zuständig. Als Dienstleistungspartner des Abwasserzweckverbands 
Rothenburg/O.L. sind die Stadtwerke außerdem für die Reinigung des Abwassers von weiteren 8 500 Einwohnern verantwortlich. Zur Veolia-Gruppe 
gehören in Deutschland außerdem Beteiligungen an den Stadtwerken Weißwasser, BS|ENERGY Braunschweiger Versorgungs-AG und Co. KG, der 
OEWA Wasser und Abwasser GmbH (Sitz Leipzig), MIDEWA Wasserversorgungsgesellschaft in Mitteldeutschland mbH (Sitz Merseburg), TVF Waste 
Solutions GmbH und OTWA Ostthüringer Wasser und Abwasser GmbH (Sitz Gera). Mehr Informationen unter www.stadtwerke-goerlitz.de und 
www.veolia.de. 
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